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Reinigung

Rauleder (Nubuk, Velours)

•	 Entfernen Sie die Senkel. So verhindert man 
dass sie Farbe abbekommen und das Leder bei der 
Schnürung nicht richtig gereinigt oder gepflegt 
wird. 

•	 Bei leichter Verschmutzung (Staub) lässt sich 
das Leder gut mit 	der Reinigungsbürste abbürs-
ten. 

•	 Einzelne Flecken oder speckige (nicht mehr 
flauschige) Stellen können mit dem Leder-Radierer 
behandelt werden.

•	 Haben Sie einen Fettfleck auf dem Schuh, 
reiben Sie am besten gar nicht mit Reiniger oder 
Radierer darüber. Sie verteilen den Fleck nur. So 
lange er frisch ist, streuen Sie Kartoffelstärke da-
rüber und lassen Sie das Pulver ein paar Stunden 
einwirken. Es saugt das Fett auf.

•	 Ist das Leder stärker verschmutzt oder reichen 
die vorherigen Schritte nicht aus, hilft der Leder-
reiniger weiter. Ich befeuchte zuerst den ganzen 
Schuh. Dann nehme ich mit dem Reinigungs-
schwamm (mit dem Lederreiniger als Set) etwas 
Wasser aus einer Schüssel auf und gebe einen 
Spritzer Reiniger dazu (wird bei Bedarf wieder-
holt). Damit tupfe oder reibe ich den Schuh ab, 
an den stark verschmutzten Stellen mehrmals. 
Anschließend wird er mit sauberem Wasser ab-
gewaschen. Der Schuh muss langsam trocknen 
(keine Heizung) und kann dazu auch mit Papier 
ausgestopft werden. Wichtig ist auch, dass der 
Schuh nicht nur punktuell feucht wird, sonst 
kann es Ränder beim Trocknen geben.

Glattleder
Hier gelten grundsätzlich die gleichen Schritte  
wie beim Rauleder.

Besonderheiten

•	 Der Leder-Radierer kann auch bei Glattleder 
verwendet werden, aber mit Vorsicht.

•	 Auch der Leder-Reiniger kann bei Rau- und 
Glattleder verwendet werden. Aber die Bewegun-
gen mit dem Schwamm sollten auf Glattleder 
etwas sanfter sein. Zudem sollte man bei hellem 
und empfindlichen Leder an unauffälliger Stelle 
einen Test durchführen. Löst sich die Farbe ab, 
sollte man nicht fortsetzen.

•	 Es muss nicht zwingend das ganze Leder feucht 
werden. Glattleder kann durchaus auch mal par-
tiell leicht gereinigt werden, ohne dass es Flecken 
gibt.



Pflege

Rauleder (Nubuk, Velours)

•	 Ist das Leder sauber, trocken und ohne Senkel, 
kann es mit der Raulederpflege / Stick in der  
passenden Farbe gepflegt werden. Schütteln Sie 
die Flasche, drücken Sie das Ventil auf dem Leder 
durch und tragen Sie die Flüssigkeit dünn und 
gleichmäßig auf. 

•	 Nachdem das Leder getrocknet ist, können Sie 
es mit der Wildlederbürste aufrauen. So wird das 
Aussehen wieder schön flauschig.

•	 Die Raulederpflege/Stick hat schon eine leicht 
imprägnierende Wirkung. Möchten Sie einen 
stärkeren Schutz gegen Wetter und Schmutz, 
können Sie den Intensiv-Imprägnierer in der 
Pump-Flasche verwenden. Vorher schütteln und 
dann aus ca. 15 – 20 cm Entfernung mit wenigen 
Pumpstößen gleichmäßig sprühen.

Glattleder

•	 Ist das Leder nicht mehr geschmei-
dig oder hat schon etwas Farbe ver-
loren, können Sie es mit der Leder-
creme wieder geschmeidig machen 
und die Farbe auffrischen. Die 
Ledercreme von Tonino deckt sehr 
gut. Verwenden Sie Creme oder Wachs 
sparsam, aber gleichmäßig.

•	 Ich verwende sehr gerne die Tiegelbürs-
te zum Auftragen, da sie gut in der Hand 
lieg, auch die letzten Reste aus dem Glas-
tiegel holt und man auch sehr gut den Be-
reich zwischen Leder und Sohlenrand erreichen 
kann. Das Poliertuch eignet sich nicht nur zum 
Polieren, sondern auch für das punktgenaue Auf-
tragen von Creme bei mehrfarbigen Schuhen.

•	 Möchten Sie nur den Glanz und Wetterschutz 
auffrischen, können Sie das Glanzwachs verwen-

den. Dieses deckt übrigens auch kleinere Kratzer 
im Leder gut ab. 

•	 Nachdem Sie Creme oder Wachs aufgetragen 
haben, lassen Sie dieses etwas einziehen. Anschlie-
ßend können Sie den Schuh mit der Polierbürste 
polieren. Streichen Sie die Bürste mit schnellen 
Strichen, ohne stark zu drücken, über den Schuh. 

Besonderheiten

•	 Robustes Glattleder: Verwenden Sie hierfür 
das Lederfett. Es bietet einen besonderen Wetter-
schutz. Ist die Farbe ausgeblichen, können Sie 
zuvor zum Auffrischen die passende Ledercreme 
auftragen.

•	 Bekleidungs- und Möbelleder: Cura Pelle ist 
Reinigung und Pflege in einem. Es bringt den 
optischen Charakter des Leders wieder hervor, 
macht es geschmeidig und schützt.
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•	 Exotenleder (Kroko, …): Diese können Sie mit 
Lederöl wieder geschmeidig machen.

•	 Lackleder: Hier wird eigentlich nicht das Leder 
gepflegt, sondern die dünne Beschichtung oben-
drauf. Das Lacklederöl beseitigt unansehliche 
Schlieren und fügt Weichmacher hinzu, um Ris-
sen vorzubeugen. Tragen Sie das Öl gleichmäßig 
auf und polieren Sie es sofort aus.

Sonstiges

Tipps zum Gebrauch der Bürsten

•	 Diese gibt es meist in hell und dunkel. Sie kön-
nen unangenehme Überraschungen vermeiden, 
wenn Sie zur Reinigung oder Politur für helle 
Schuhe immer eine helle Bürste nehmen.

•	 Bei den Tiegelbürsten verwende ich die schwar-
ze Bürste nur für schwarze Schuhe und für alle 
anderen Farben eine helle Bürste. Diese nehmen 

die Ledercreme sehr gut auf, so dass 
man leicht erkennt, welche 

Bürste z.B. für blau oder hell-
braun verwendet wurde.

•	 Durch häufigen 
Gebrauch können die 
Bürsten durch Creme und 
Wachs etwas widerspenstig 
werden. Durch warmes 
Wasser und Spülmittel kann 

man sie wieder weich und 
sauber bekommen.

Senkel

•	 Die Senkel müssen nicht gleich ausgetauscht 
werden, sobald sie schmutzig sind. Sie können in 
einem Wäschesack in der Waschmaschine gewa-
schen werden.

Lederdehner

•	 Dauert Ihnen das Einlaufen des Schuhes oft zu 
lang oder drückt Sie der Schuh, hilft Lederdehner: 
Sprühen Sie das Spray dort auf, wo der Schuh 
drückt und tragen Sie ihn dann, solange die Stelle 
noch feucht ist. Der Vorgang kann wiederholt 
werden. Bei besonders hellem oder empfind-
lichem Leder testen sie das Spray vorher an einer 
unsichtbaren Stelle oder besprühen Sie das Leder 
von innen.

Hochglanz-Politur

•	 Wasserpolitur: Diese ist die klassische und 
bekannte Methode für einen hochglänzenden 
Schuh. Für eine tolle Optik genügt es, wenn sie 
diese nur an der Spitze anwenden. Haben Sie den 
ganzen Schuh wie üblich mit Glanzwachs ein-
gecremt und poliert, lassen Sie ihn 30 min ruhen. 
Anschließend stellen Sie eine Wasserschüssel 
bereit und nehmen ein Poliertuch zur Hand. Wi-
ckeln Sie das Tuch um ein oder zwei Finger. Tau-
chen Sie es ins Wasser, nehmen Sie etwas Wachs 
auf und gehen Sie mit kreisenden Bewegungen 
über die Schuhspitze. Wiederholen Sie den Vor-
gang so oft bis Sie den gewünschten Glanz haben.

•	 Der Trick mit der Socke: Diese Methode ist 
wesentlich einfacher, gibt aber auch einen schö-
nen Glanz. Dazu erstellen Sie sich erst ein Werk-
zeug, dass Sie dann in Zukunft schnell zur Hand 
nehmen können. Um die Polierbürste wickeln Sie 
zwei Poliertücher. Anschließend ziehen Sie einen 
Damen-Nylonstrumpf über das Ganze. Wenn Sie 
den eingecremten Schuh hiermit polieren, haben 
Sie einen Glanz, den keine normale Polierbürste 
schafft.



Antikfinish

•	 Besonders braune Schuhe sehen mit einem 
zweifarbigen Antikfinish, welches eine Patina 
vortäuschen soll, sehr gut aus. Sie können dieses 
Finish bei der Schuhpflege auch selber erzeugen. 
Sie tragen erst eine hellere Creme auf und dann 
an den gewünschten Stellen eine Creme (oder 
Wachs), die dunkler als das Leder ist (durchaus 
auch schwarz). Nach der Trockenzeit wird poliert. 
So können Sie Ihrem Schuh nach Ihren Vorstel-
lungen ein Finish geben, wie man es sonst nur bei 
neuen Schuhen hat. 

Schuhspanner

•	 Diese sind auch wichtige Schuhpflege-Artikel. 
Sie sollen verhindern, dass das Leder durch die 
Fußfeuchtigkeit vor allem im Ballenbereich Falten 

annimmt. Die verbreiteten Spiralspanner haben 
den Nachteil, dass ihre beständige Spannung den 
Schuh verformt. Hauptsächlich im Bereich der 
Ferse, manchmal gehen Schuhe ohne Sohlennaht 
aber auch zwischen Ballen und Ferse aus dem 
Leim. Die Schaumspanner sind hier wesentlich 
schonender. Sie stecken nur im Vorfußbereich, 
glätten das Leder und ziehen die Feuchtigkeit 
heraus.

Leder-Reinigung in der Waschmaschine

•	 Bekleidung und Schuhe aus Leder oder Leder-/
Textilmix können Sie mit dem Lederwaschmittel 
in der Waschmaschine oder per Handwäsche 
bis 30 Grad reinigen. Eine Anleitung liegt dem 
Fläschchen bei.
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